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Weinhoffnungen
Mit Freude haben die Weinbergbesitzer die schöne

Blüthe den reichen Traubenansatz und die Hoffnungen auf
eine gute Ernte begrüßt und man kann es ihnen gönnen
daß der Jahrgang 1881 die vereitelten Erwartungen und
die Einbußen der vergangenen Jahre vergütet Aber zu
einem guten Weinjahre müssen viele Voraussetzungen und
Umstände zusammenwirken um zu der Quantität auch die
Qualität zu fügen und die durstige Menschheit mit einem
guten Gewächse zu erfreuen Natürlich gehen der Ernte
stets viele Klagen und Unkenrufe voraus welche im In
teresse der Weinbauer und Weinhändler begründet sind aber
die Erfahrung hat auch gelehrt daß ein schlechter Monat
im Herbst viele Hoffnungen zu vernichten vermag und
wenn es auch praktische Kennzeichen giebt welche auf ein
gutes Weinjahr schließen lassen so sind dieselben doch oft
trügerisch und mannichsachen Durchkreuzungen unterworfen
Die Winzer sehen es gern wenn das im verflossenen Jahre
ausgewachsene junge Rebholz bei der Beschneidung nicht
vom Froste gelitten hat und vom ersten Triebe der Stöcke
bis Ende Monat Mai kein weiterer Frost einfällt Ein
gutes Zeichen ist es ferner wenn bis Johannis die S locke
verblüht haben wenn die Weinblüthe kurz und möglichst
gleichförmig ist und nicht sogleich von heftiger Sonnenhitze
ausgetrocknet wird und wenn die jungen Beeren durch einen
weiteren Regen erfrischt und gestärkt werden Auch im JuU
und August sind abwechselnde Regen günstig aber der Sep
tember soll warm und trocken sein was man von dem heu
rigen noch nicht sagen kann Auf die edleren Sorten ist
das Sprichwort Was der August nicht kocht läßt der
September ungebraten nicht anwendbar denn dieselben
werden in der Regel vor Anfang September nicht weich
Wir wollen wünschen daß dieser Monat seine Schuldigkeit
thut denn es wäre traurig wenn die Hoffnungen auf einen
guten Wein wieder zu Wasser würden Die Kometen haben
das ihrige gethan möge Phöbus zur Reife der Trauben

das seinige thun L T
Ans Halle und Umgegend

Bei der gestrigen mündlichen Abiturientenprüfung
im Stadtgymnasium haben sämmtliche Examinanden
das Zeugniß der Reife erhalten

Gestern früh wagte es ein seltener Gast ein hüb
scher Fuchs nachdem er zweimal die Saale durchschwömmen
hatte dem Kaffeegarten in Trotha einen Besuch abzustatten
jedenfalls um einem der Hoshühner den Garaus zu
machen Dies mißglückte ihm jedoch da ihn der
Restaurateur des Kaffeegartens Herr Büchner noch recht
zeitig bemerkte Die Flinte war schnell zur Hand und
nach einigen vergeblichen Sprüngen des Freundes Reinecke
erlegte ihn Herr Büchner

In der Gewerbe und Industrie Ausstellung findet
bekanntlich vom 24 29 September eine Gemüse und
Obst Ausstellung statt Es haben bereits bedeutende
Firmen ihre Zusagen zur Beschickung dieser Ausstellung ge
geben und das Comits erhofft überhaupt aus dem ganzen
Ausstellungsgebiet eine recht starke Betheiligung so daß
diese Obst und Gemüse Ausstellung eine recht reichhaltige
und interessante werden wird Da es wohl auch im In
teresse der Gärtner liegen dürfte dem Publikum zu zeigen
auf welch hoher Stufe die Obst und Gemüsezucht im Aus
stellungsgebiet sich befindet so werden die Gärtner vom
Comite ersucht diese Ausstellung mit ihren Erzeugnissen be
schicken zu wollen

Es werden Obst und Gemüse aller Art in frischem
und konfervirtem Zustande Kartoffeln Rübenarten Obst
bäume und Obststräucher sowie Gartengeräthschaften zu
gelassen werden Zur Ausnahme der Ausstellungsgegenstände
steht eine große Halle zur Verfügung außerdem ist be
deutender Raum im Freien vorhanden Platzmiethe wird
nicht erhoben Für hervorragende Leistungen erfolgt auf
Grund freier Konkurrenz die Prämiirung Anmeldungen
nimmt bis zum 23 d M der Handelsgärtner Otto Wolf
von hier entgegen Die Einliefernng muß bis zu demselben
Tage erfolgt sein die Eröffnung findet am 24 d M
12 Uhr Mittag statt

Sonntag den 18 September feiert das Ehepaar
Schuhmachermeister Christian David Schröder zu Halle
Bockshörner Nr 1 geb den 26 September 1804 Mit
glied des Kriegerbegräbniß Vereins und Karoline Schröder
geb Laue von hier geb den 8 Oktober 1804 das seltene
Fest der goldenen Hochzeit

Der Tischlermeister Herr Ludwig Klinge 86 Jahr
alt kl Ulrichstraße 26 feierte am vergangenen Sonntag
den 11 d M sein 60jähriges Bürgerjubiläum Seitens
des Magistrats ging dem Jubilar ein herzliches Gratula
tionsschreiben zu

Nachweis über den Besuch der Ausstellung
Am 15 September 15 Personen a 1,50 3107 Personen
A 50 H 100 Personen a 30 H 34 Militärbillets
583 Korporationsbillets zusammen 3839 Personen

Am 16 September 9 Personen a 2 M 433 Personen
a 1 47 Personen a 30 A 11 Militärbillets 115 Kor
porationsbillets zusammen 615 Personen

Civilstand Meldung vom 16 September
Aufgeboten Der Schmied H Knauth gr Ber

lin 15 und E Richter Magdeburgerstraße 46 Der
Handarbeiter F Oelschläger Liliengasse 11 und A Oel
schläger Moritzzwinger 11

Geboren Dem Schuhmacher C Fischer eine T
Langegasse 23 Dem Büreau Assistent L Klitzsch ein S
Schmeerstraße 29 Dem Böttcher L Berger ein S,
Bockshörner 3 Dem Böttcher I Heinz Zw S Harz 45

Dem Maurer Th Linzmann ein S Fleischergasse 38
Dem Heizer G Hagemeister ein S Holzplatz 12

Dem Schriftsetzer W Aehle ein S Steinweg 44
Gestorben Des Tischlermeister Fr Kutscher S

Ernst 8 M 27 T Krämpse Spiegelgasse 8 Des
Dienstmann Fr Rapsilber Ehefrau Louise geb Wohl 29 I

5 M 13 T Schwindsucht Schülershof 16 Des Schlos
ser P Thiel T Anna 6 M 20 T Atrophie Steg 3
Der Schuhmacher Anton Kiestein 47 I 6 M 10 T
Tuberkulose Strafanstalt Des Schneidermeister I Tel
ler T Jda 4 I 3 M 17 T Gehirnhautentzündung
kl Sandberg 19 Des Kupferschmied G Langbein S
Theodor 8 M 19 T Gehirnentzündung Merseburger
straße 12 Eine unehel T 1 M 1 T Katarrh Zen
kergasse 13 Die Wittwe Marie Pötsch geb Albig
71 I 11 M 10 T Pneumonie kl Ulrichstraße 4

Coursbericht der Bankfirmen z Halle a S
Börse vom 16 September 1881
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4 Hallesche Stadt Obligationen 1867

3 18184 Pfandbriefe der Provinz Sachsen
4Vs Sächsische Provinzial Obligationen

4 Mansf Gewerkfch Obligationen
4 /o Unstrnt Regnl Obligat
5 /o Hallesche Zuckerfiederei Anleihe
5 /o Hypoth Anl der Zuckers Körbisdorf
5 Hypoth Anl d Cröllw Aktien Papier

Fabrik
Hallesche Bankvereins Actien
Hallesche Zuckersiederei Act
Körbisdorf Zuckerfabrik Actien
Glauzig Zuckerfabrik Actien
Sächf Thüring Braunk Stamm Actien
Sächf Thüring Braunk St Prioritäten
Werschen Weißenselser Braunkohlen Actien
Dörstewitz Rattmannsd Braunk J Actien
Nanmburger Braunkohlen Aktien
Hallesche Brauerei St Actien Michaelis
Hallesche Brauerei Stamm Prioritäten
Lröllwitz Pap Fabr Act
Zeitzer Maschinenbau Actien Schäde
Hallesche Maschinenfabrik Actien
Tönnern Malzsabrik Actien
LandSberger Malzfabrik Actien
Eilenburger Kattun Mannfactur Actien
Kuxe d Brnckd Nietleb Bergbau Vereins
Packhofs Actien

Die Course der mit bezeichneten
Effekten verstehen sich pro Stück

Bericht des Börseuvereius zn Halle a/S
am 17 Septbr 1881

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten ans erster Hand
Weizen UX 0 kg sest 210 225 M exquisite Waare bis 240 M

bezahlt
Roggen 1000 kg fest bis 198 M bez
Gerste 1000 Kg matt Landgerste 170 180 M Chevalier 185

200 M abfallende Sorten billiger
Gerstenmalz 50 Kg 14,50 15,25 M
Hafer W00 kg 152 164 M, neuer 156 M
Hülsenfrllchte 1000 kg Victoria Erbsen 235 245 M Linse 50 Kg

19 23 M
Kümmel 50 kg 25,50 26,50 M
Mais 1000 kg Donau 148 152 M amerikanischer 152 156 M
Oelsaaten 1000 Kg Raps 258 265 M ohne Angebot
Mohnsamen 50 Kg blauer 32 33 M
Stärke 50 kg fest 23,50 23,75 M
Spiritus 10,000 Liter Procente loco höher Kartoffel

Rüben 59,50 M
Solaröl 50 kg 8,75 9 M
Malzleime 50 kg sremde 5 M hiesige 5,25 5,50 M
Futtermehl 50 kg 8,50 M
Kleis Roggen 50 kg 6,60 6,60 M Weizenschaale 5,25 M Wei

zengrieskleie 6,10 6,25 M
Oeltuchen 50 Kg loco und Termine 7,25 7,40 M

Rohzucker In dieser Woche kamen verschiedene Offerten von
neuer Waare an den Markt und wurden effektiv und auf kurze Lie
ferung 1,000,000 Kilo 20,000 Ztr gehandelt Bei dem täglich
stärker auftretenden Angebot schwächte sich die Tendenz wesentlich ab
und sind heute nur noch endstehende Preise für sofort lieferbare Waare
zu bedingen

Rassinirte Zucker Während Brote bei geringem Angebot
für den sofortigen Bedarf ihren Preisstand behaupten konnten muß
ten gem Zucker in Folge stärkeren Angebotes von neuer Waare bil
liger erlassen werden und sind die endstehenden Notirnngen sür heute
als maßgebend anzusehen

Heutige Notirungen Rohzucker
für 100 Kilo excl je nach Farbe und Korn
Kristallzucker über 98

61 M

Kornzucker

Rohzucker
Nachprodukte

97
96
95
94
93

94 91
90 88

Melasse ohne Tonne
Raffinirter Zücker

für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand
Raffinade ffein ohne Faß

fein

Melis ffein
Mittel

Gemahl Raffinade I mit Faß

Melis I
II

Farm blondgelb

Wetter Bericht
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Wetter 16 September 2 U Nachm trübe 10 U Abds trübe
17 September 8 U Morg trübe

Wafferstaud der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 16 Septbr Abends
1,98 am 17 Septbr Morgens 1,96 Meter

Civilftand von Giebicheusteiu
Meldung vom 14 September

Aufgeboten Der Kesselschmiedemeister C F T
Küche Reilstr 11 und A D Wallstein Bernburg
Der Handarbeiter C A Hagemeister Passendorf und E
P Munder königl Domaine Der Gärtner A Juhe
und E A B Otto Quedlinburg

Geboren Dem Maurer F W H Hellmoldt ein
S Brunnenstr 10

Meldung vom 15 September
Gestorben Des Materialienverwalter W H Roß

mann S 4 M 25 T Darmkatarrh Burgstraße 49
Des Steinsetzer H Haase T 5 M 18 T Darmkatarrh
Böckstr 12

Meldung vom 16 September
Eheschließung Der Herrschaft Kutscher F C

Hildebrand Trotha schestr 16 und A Degenhardt Ufer
straße 2a

Gestorben Des Barbierherrn F C W Busch T
7 M 18 T Krämpfe Reilstr 31

Ans dem Saalkreise
Cönnern 16 September Heute Mittag 1 Uhr

brach in dem Gehöfte des Schuhmacher Dietz Hierselbst
Feuer aus es entstand auf dem Boden des Wohnhauses
wo Stroh Heu Kohlen in Menge niedergelegt waren wie
es entstanden ist bis jetzt noch nicht ermittelt Hilfe war
schnell zur Hand so daß das Feuer auf dieses eine Gehöft
beschränkt blieb um 2 Uhr war man mit 3 Spritzen Herr
des Feuers Dabei ist folgendes Unglück pafsirt Der
Knecht Brüggert war mit Pferden gleich zur Hand und
wollte die erste Spritze herbeischaffen dabei wurden die
Pferde scheu und gingen mit der Spritze durch Der
Brüggert stürzte und wurde überfahren zwei Rippen
sind gebrochen und ein Arm ausgefallen

Provinz und Nachbarstaaten
Zeitz 16 September Innen und außen von sei

nem Besitzer festlich ausgestattet beging gestern der Gast
hof zu den drei Schwänen hier sein 300jähriges Jubi
läum Dreihundert Jahre sind sür ein Gasthaus schon ein
respektables Alter doch unser alter Veteran blickt aus eine
viel größere Reihe von zurückgelegten Jahren Schon zu
Anfang des 14 Jahrhunderts hat das ehrwürdige Gebäude
seinem jetzigen Berufe gedient wie aus jener Zeit vorhan
dene urkundliche Andeutungen besagen Was den zeitigen
Besitzer veranlaßte eine 300jährige Jubelfeier zu veranstal
ten ist der Inhalt der über dem Thorweg des Hauses an
gebrachten Tafel auf der sich drei Schwäne und die Jah
reszahl 1581 befinden Wie es scheint bezieht sich diese
Inschrift auf die Annahme des noch gegenwärtigen Titels
des Gasthauses und so könnte die gestrige Jubelfeier als

eine 300jährige der Taufe gelten Z Z
Eisenach l4 September Das Jorktown Jubiläum

am 19 Oktober d I berührt unsere Stadt um deswillen
etwas näher als Nachkommen des Generals v Stenben
dem wesentlich die Kapitulation der englischen Armee 1781
zu danken war hier heimisch waren und bezw noch sind
insbesondere war der jetzige Chef der Familie v Steuben
der Oberst v Steuben hier längere Zeit Lieutenant und
Hauptmann Derselbe wird nun mit besonderer kaiserlicher
Genehmigung zu Anfang Oktober der Einladung der ame
rikanischen Regierung folgend nach den vereinigten Staaten
abreisen und der Säkularfeier in Aorktown beiwohnen

Magd Ztg

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Zu lt L Frauen Den 8 September der Tuch
fabrikant Bötticher zu Finsterwalde mit H A Müller

Neumarkt Den 11 September der Buchbinder
Taatz mit S A E Rabenalt Den 14 der Schlosser
Bernhardt mit I verw Hintzsch geb Koch

Glaucha Den 11 September der Maurer Emme
rich mit A L M Schlegel

Geborene und Getaufte
Zu U L Frauen Den i Dezember 1880 dem

Maurer Kunert eine T Emma Den 12 Februar
1881 dem Handarbeiter Boye eine T Wilhelmine Anna

Den 21 dem Scklosser Bussian ein S Richard Paul
Emil Den 14 April dem Schuhmacher Heinicke eine
T Luise Anna Emma Den 15 Mai dem Rendant
Altwasser ein S Ernst Hugo Paul Den 19 dem
Maurer Böttcher ein S Johannes Max Den 20 dem
Former Otto ein S Max August Louis Den 8 Juni
dem Schneidermeister Schreiber ein S Otto Robert
Den 10 dem Mechanikus Potzelt ein S Karl Johannes

Den 23 August dem Handelsmann Buchholz ein S
Christian Max Den 1 September ein unehel S
Gustav Hermann

Ulrichsparochie Den 7 September 1880 dem Bahn
arbeiter Deckert ein S Friedrich Paul Den 12 Fe
bruar 1881 dem Schuhmacher Schimpf ein S August
Franz Oskar Den 12 März dem Lackirer Nöppel
eine T Jda Den 10 April dem Postpacketträger
Löber ein S Walther Otto Den 15 Mai eine un
ehel T Frieda Amalie Rosa Den 19 dem Schuh
machermeister Warnicke ein S Alfred Willy Den
3 Juni dem Tischler Böhme eine T Klara Elfe Den
8 dem Feuermann Seidel ein S Friedrich Willy
Den 21 dem Fabrikbesitzer Ludwig eine T Margarethe
Bertha Emmh Den 27 dem Landbriefträger Stoye
eine T Klara Emma Den 13 Juli dem Eisenbahn
Sekretär Mensel eine T Johanna Klara Den 18
dem Landgerichts Sekretär Haas eine T Elfe Klara
Den 28 dem Formermeister Eichler ein S Karl Otto
Kurt Den 4 August dem Lehrer Schneider eine T
Johanna Theodora Elisabeth Den 5 dem Maschinen
schlosser Helling eine T Hermine Anna Hedwig

Domkirche Den 12 Juni dem Vergolder Seebach
eine T Luise Margarethe Den 20 dem Magistrats
Registratur Assistent Scheeler ein S Rudolf Otto

Neumarkt Den 22 November 1880 dem Kaufmann
Brandt ein S Richard Felix Den 2 Februar 1881
dem Maurer Erbert eine T Auguste Agnes Den 17
Juni dem Pianofortehändler Lüders ein S Walther Otto
Hermann Den 6 August dem Fuhrwerksbesitzer Schaaf
eine T Alma Louise Den 27 dem Arbeiter Schmidt



eine T Lina Helene Den 2 September dem Arbeiter
Worm ein S Gustav Den 14 dem Böttchermeister
Soldmann eine T, Emma Christiane Friederike

Glaucha Den 3 Januar dem Tischler Schmidt
eine T Auguste Wilhelmine Den 28 Februar eine
unehel T Frieda Den 6 April dem Kutscher Lohrengel
eine T, Marie Den 7 Mai dem Handarbeiter Ru
dolph ein S Emil Den 27 dem Aufwärter Klauer
eine T Johanne Mathilde Elisabeth Den 21 Juli
ein unehel S Karl Johannes Den 25 dem Hand
arbeiter Berbig ein S Hermann Den 28 dem Schuh
macher Weber ein S Hermann Fritz Den 4 August
dem Halloren Moritz ein S Kurt Den 6 dem Ma
schinist Conrad ein S Otto Willy

Todesfälle
Der belgische Gesandte Altersdekan des in Berlin

akkreditirten diplomatischen Korps Baron Jean Baptiste
Nothomb ist heute Morgen kurz nachdem er noch in
voller Gesundheit sein Frühstück eingenommen plötzlich ver

schieden Mit ihm schied einer der humansten liebenswür
digsten Charaktere einer der besonnensten und weitblickend
sten Politiker ein Staatsmann in des Wortes schönster
Bedeutung aus dem Leben und die Lücke welche sein Hin
scheiden in unsere politische Welt gerissen wird schwer aus
zufüllen sein

Vermischtes
Ein diplomatisches Kunststück Wie der

nunmehrige Fürst Bismarck sich einmal in Brandenburg
selber kurirte darüber finden wir in der jüngsten Nummer
der bekannten illustirten Wochenschrift Der Bär folgende
kleine amüsante Geschichte Fürst Bismarck erzählte einmal
an seiner versailler Tafelrunde daß er einst zwei Tage
gejagt und daß ihm dabei recht schlecht um seinen inneren
Menschen gewesen sei Auch die zwei Tage Jagd und die
freie Luft halfen nicht Da kam ich erzählte er
den Tag darauf zu den Kürassieren in Brandenburg die

einen neuen Becher bekommen hatten Ich sollte zuerst
daraus trinken und ihn einweihen dann sollte er herum
gehen Es war etwa eine Flasche darin Ich aber hielt
meine Rede und trank und setzte ihn leer wieder hin was
sie sehr verwunderte da man den Leuten von der Feder
nicht viel zutraut Es war aber nach göttinger Uebung
Merkwürdiger oder vielleicht nicht merkwürdiger Weise war
mir darauf vier Wochen lang so wohl um den Magen wie
nie Früher fuhr der Fürst nach einer Weile fort

waren solche Kunststücke nothwendiges Erforderniß
zum diplomatischen Gewerbe Da tranken sie die Schwachen
unter den Tisch fragten sie aus nach allerlei Dingen die
sie wissen wollten und ließen sie in Sachen willigen zu
welchen sie keine Vollmacht hatten Sie mußten auch gleich
unterschreiben und wenn sie dann nüchtern wurden wußten
sie nicht wie sie dazu gekommen waren

Wie aus Weimar berichtet wird ist Franz
Liszt sehr schwer erkrankt Seine Füße schwellen mehr
und mehr an und es zeigen sich unzweifelhafte Anzeichen
der Wassersucht Liszt muß fortwährend das Bett hüten
und soll sehr trüb gestimmt und reizbar sein und Nieman
den um sein Lager dulden

Bei Rendsburg Holstein fand einer der Boot
führer einen Packen mit Briefen der obgleich mit einem
Stein beschwert und mit Bindfaden zusammengeschnürt auf
dem Wasser der Eider schwamm Nachdem der Boot
führer auf dem königlichen Postamt dies Packet abgeliefert
hatte ergab die Untersuchung einen Befund von mehr als
200 Briefen an Soldaten der Rendsburger Garnison alle
erbrochen Der Briefmarder ist ein Assistent des Rends
burger Postamts Der Thäter ist nach der Entdeckung
unverzüglich aus dem Postdienste entlassen und befindet sich
jetzt in polizeilichem Gewahrsam

Von der sächsisch böhmischen Grenze
12 September Eine blutige Messer Affaire welche
den Tod zweier Betheiligten zur Folge hatte spielte sich
vor einigen Tagen in dem böhmischen Dorfe Libin bei
Luditz ab Zwei als Gauner und Spektakelmacher bekannte
Brüder und deren gleichfalls übel beleumundeter Schwager
waren in dem Wirthshause des genannten Dorfes ein
gekehrt spielten und tranken wacker und belästigten die
Gäste Als das Brüderpaar in Streit gerieth beförderte
der Wirth dasselbe ins Freie und auf der Straße spann
sich der Kamps weiter fort Der jüngere zog plötzlich ein
langes Messer und stach es seinem Bruder mit solcher Ge
walt in den Leib daß derselbe sofort todt niedersank
Kaum hatte sich die Kunde im Wirthshause verbreitet so
eilte der noch dort weilende Schwager aus den Kampfplatz
wurde aber von dem wüthenden Mörder gleichfalls mit
Messerstichen empfangen und sank auch als Leiche nieder
Nun machten sich mehrere starke Männer daran den
Unhold zu fesseln aber das gelang ihnen nur schwer
denn dieser stach noch so nngeberdig um sich daß noch
mehrere der Angreifer Wunden davon trugen Endlich
gelang es den Mörder zu bändigen und ihn so lange zu
verwahren bis der Gendarm aus Lubenz herbeikam und
ihn ins Bezirksgericht Luditz ablieferte Wenn auch die
Mordthat begreiflicherweise eine große Aufregung hervov

gerufen hat so ist die Bevölkerung doch sehr froh daß
zwei gemeingefährliche Subjekte weniger auf der Welt sind
und das dritte wahrscheinlich auf längere Zeit unschädlich
gemacht werden wird

Die Untersuchung wegen des LuditzerDoppel
mordes hat ergeben daß der Hauptthäter ein schlecht be
leumundeter Mensch Namens Kieß noch gar nicht erlangt
worden ist Die Ursache des Streites bildete ein Pretiosen
diebstahl in Sachsen wegen dessen einer der Ermordeten
gesanglich eingezogen worden war Derselbe war entlassen
worden weil sich der Verdacht nicht bestätigte er machte
dem jetzt flüchtig gewordenen Kieß bei der Zusammenkunst
im Gasthofe zu Libin den Vorwurf daß dieser den Dieb
stahl ausgeführt habe Aus Aerger darüber zettelte Kieß
eine Schlägerei an die sich weil der Wirth die Kämpfenden
aus seinem Lokal entfernt hatte aus der Straße fortsetzte
und mit dem Tode zweier Personen endete Außer dem

ursprünglich als Mörder verdächtigten Bäumel sind noch
andere Personen wegen der Theilnahme an der Messer
affaire eingezogen Die Familien Bäumel und Kieß die
nur vom Diebstahl lebten und dem Gendarm viel zu thun
gaben waren in der ganzen Gegend gefürchtet Erstere
wohnte nicht einmal in einem Hause sondern hatte sich bei
Königsthal in einer in einem Hügel gegrabenen Höhle ein

quartiert L TLeipzig 16 September Das Leipziger Tagebl
chreibt Trotz der eindringlichsten Warnungen die in dieser

Hinsicht an dieser Stelle wie überhaupt schon gegeben wor
den sind ist es leider dennoch zur Thatsache geworden daß
durch die Unvorsichtigkeit eines Fleischers im benachbarten
Lindenau unter einem Theile der Einwohner die Trichinose
ausgebrochen ist Durch die Herren Aerzte vr Götz und
Harnapp daselbst sind bis gestern etwa 20 derartige Krank
heitsfälle konstatirt worden und voraussichtlich werden dazu
noch mehrere kommen Wer die Schmerzen der mit diesen
Leiden befallenen Kranken und ihr überaus großes Unwohl
besinden bei der kleinsten Gliederbewegung kennt wird sich
einen Begriff von der allgemeinen Entrüstung machen können
welche sich in Lindenau kundgiebt Gleichzeitig aber wird
die voraussichtlich einzuleitende Untersuchung mit der
empfindlichen Züchtigung des Schuldigen enden und so als
warnendes Beispiel für diejenigen dienen die merkwürdiger
weise die erwiesene Gefahr nicht anerkennen Wenn man
bedenkt daß jeder Schlachtende für wenige Groschen seinen
Abnehmer durch die bestehende Trichinenschau zu sichern ver

mag und wenn man ferner berücksichtigt daß eben durch
diese Trichinenschau in letzter Zeit so viele mit Trichinen
behaftete Schweine aufgefunden worden sind binnen sechs
Monaten in Leipzig 12 Stück so sollte man annehmen daß
Säumige nicht mehr vorhanden seien dennoch aber ist es
der Fall wenn auch in Leipzig selbst nur in geringer Zahl
unter den Fleischern wohl gar nicht Dagegen wird aber
in anderer Weise oft gesündigt Es giebt Schlachtende am
meisten unter den Produktenhändlern und Restaurateuren
die so zu sagen Schweine vor dem Trichinenschauer Paschen
d h sie lassen ein Schwein untersuchen erhalten dabei vom
Untersuchenden welcher annimmt daß nunmehr Alles unter
sucht sei ein diesen Umstand betreffendes Plakat zum öffent
lichen Aushange womit nun auch die Kunden scheinbar
gesichert erscheinen nun aber vergißt wissentlich der Schlach
tende wohl bei 4 oder 5 Schweinen den Trichinenschauer
herbeizuziehen bis derselbe sein Plakat wieder einzieht oder
einziehen will Eine derartige Untersuchung ist gefährlicher
als gar keine leider aber ist der Trichinensch iner solchem
Gebahren gegenüber ohnmächtig so lange nicht die Behörde
durch Verordnung einer zwangsweisen Trichinenschau ein
greift Erwähnt sei noch daß nach deshalb gehaltener An
frage der betreffende lindenauer Fleischer bei dem in Plag
witz wohnhaften amtlich geprüften Trichinenschauer Herrn
K Panke nicht untersuchen läßt Uebrigens befindet sich
betreffender Fleischer seine Frau und der Geselle unter den
Kranken

Leipzig 16 September Wie wir vernehmen ist
es im Werke die hochinteressanten Feuerländer welche gegen

wärtig in Paris sich sehen lassen und dort großen Zulauf
haben nach Leipzig überzusühren um sie auch hier dem
Publikum zu zeigen Der betreffende Unternehmer versichert

daß das Engagement fest abgeschlossen sei nur handle es
sich noch um den Termin zu welchem sie ihre Abreise von
Paris bewerkstelligen können Es ist beabsichtigt die Aus
stellungshalle auf dem Königsplatze auf mehrere Wochen
zum Auftreten der Feuerländcr zu ermietheu

Die Aufstellung von Briefkasten an den Woh
nungen eine wiederholt von der PostVerwaltung warm
empfohlene Einrichtung möchten wir eben wegen ihrer un
zweifelhaften Nützlichkeit nochmals in Anregung bringen
Wir werden dabei nur ganz kurz die bekannten Vortheile

wesentliche Beschleunigung der Briefbestellung c zu
berühren nöthig haben um zu erreichen daß die Briefkasten
sich selbst weiter empfehlen Eine wesentliche Beschleunigung

der Bestellung wird erreicht weil das Warten des Brief
trägers ehe Jemand öffnet oft erst nach mehrfachem
Klingeln wegfällt Nehmen wir als mäßige Zeit an
daß dieses Warten im Durchschnitt sür jede Thür 1 Minute
beträgt so erspart der Briefträger auf einem Bestellgange
den wir gewiß nicht zu hoch mit 60 Bestellungen ohne
Briefkasten annehmen dürfen bereits eine Stunde Die
letzten Häuser des Bestellbezirkes erhalten ihre Briefe mit
hin eine Stunde zeitiger und dies ist sür Geschäfte ge
wiß nicht unwichtig Nehmen wir dieselbe Ersparuiß sür
jeden Bestellgang so haben wir täglich eine Ersparniß von
mindestens 4 Stunden pro Mann wobei die mehrfachen Be
stellversuche an Wohnungen in welchen Niemand öffnet noch
gar nicht in Rechnung gezogen worden sind Als sonstige
Vortheile der Einrichtung erwähnen wir noch Der Besitzer
des Briefkastens erhält von einem ihm in seiner Abwesen
heit zugedachten Besuch von eingegangenen Bestellungen und
Briefen sofort nach seiner Rückkunft Kenntniß während er
ohne den Briefkasten auf die Gefälligkeit der Nachbarsleute
angewiesen ist oder vielleicht auch gar Nichts erfährt Die
Verschließbarkeit des Briefkastens verhindert daß die Korre
spondenzen namentlich die Postkarten in die Hände des
Dienstpersonals gelangen Die Post bringt uns den Brief
bis in die Wohnung sorgen wir als Gegenleistung aber
auch dafür daß die Ablieferung dort stets und ohne Zeit
verlust erfolgen kann In Frankreich ist es den Brief
trägern verboten in die Stockwerke zu steigen alle Briefe

auch die offenen Postkarten werden an den Portier
abgegeben Uns würde diese Einrichtung nicht behagen
eher noch den Briefträgern denn täglich drei Mal den
Stephansthurm hinauf und hinabsteigen welche Leistung
ein wiener Feuilletonist als dem Treppensteigen der Brief
träger gleichwerthig ausgerechnet hat ist mindestens nicht
angenehm

Gera im September Wodurch ein Stück
Möbel im Werthe stieg Wie die Geraer Ztg be
richtet ist dort vor einiger Zeit nachstehende heitere Ge
schichte vorgekommen Ein wohlhabender Bürger bestellte
bei einem Tischlermeister einen schönen Sekretär Der
Tischlermeister machte sich an die Arbeit und lieferte

schließlich ein sauber gearbeitetes Stück Möbel ab Der
Besteller aber hatte an demselben viel zu tadeln und nahm
schließlich den Sekretär nicht Der Tischler schickte nun das
schwer verkäufliche Möbel unter der Bezeichnung Englische
Arbeit auf eine Ausstellung und notirte einen erheblich
höhern Preis als er ursprünglich gefordert hatte Unser
Geraer Bürger sah nun den Schrank auf der Ausstellung
ohne ihn wieder zu erkennen fand denselben ausgezeichnet
schön und kaufte ihn so wanderte derselbe nach Gera
zurück Hier ließ der Herr eines Tages den Tischlermeister
kommen um ihm den Unterschied zwischen deutscher und
englischer Arbeit zu zeigen Dieser erkannte aber sogleich
seine Arbeit schwieg aber einstweilen dann bat er daß
man ihm den Sekretär öffne und zog als dies geschehen
ein geheimes Fach auf in welchem sein Name schön
gezeichnet stand Der Besitzer des Möbel traute kaum
seinen Augen Aehnliche Fälle sollen sich auch anderswo
ereignet haben

Eisenbahnliches Seit mehreren Wochen
werden in Berlin ausgedehnte Versuche mit Eisenbahn
bremsen gemacht Dem großen Publikum ist die unsere
Eisenbahntechniker so lebhaft interefsirende Bremssrage noch
nicht genügend verständlich und dürfte zur Aufklärung wohl
dieser Hinweis am Platze sein Bekanntlich werden die
Züge der deutschen Eisenbahnen sowohl bei Gesäll als auch
beim Anhalten mit Schraubenbremsen gehemmt uud wird
das Signal dazu den Bremsern von der Lokomotive aus
mit der Pfeife gegeben Dieses System giebt sonach den
Zug in die Hände Vieler was bereits zu den bedauerlich
sten Unfällen geführt hat Es sind Fälle vorgekommen
daß die Bremsen infolge der Witteruugs Verhältnisse voll
ständig versagten daß die Bremser bei Unwetter das Sig
nal nickt hörten vor Müdigkeit zu spät eingrisseu oder gar
vom Schlaf überwältigt wurden Um all diesen Uebel
ständen zu begegnen hat man nun verschiedene Bremsen
konstruirt welche direkt für den ganzen Zug vom Lokomo
tivführer gehandhabt werden Es stehen sich besonders
zwei Systeme gegenüber das sogenannte Vacuum System
und das System der komprimirten Luftdruckbremse die in
den verschiedensten Ländern bereits ausgeführt wurden er
steres hauptsächlich in Oesterreich vereinzelt in England
letzteres dagegen fast allgemein in Amerika England Frank
reich Belgien und Holland Wir zweifeln nicht daß un
sere deutschen Eisenbahntechniker im Interesse der Sicherheit
des Bahnbetriebes das beste System wählen werden und
hoffen daß dann dieses System sobald als möglich auf
allen deutschen Eisenbahnen eingeführt werde

Wagner und Lachner haben sich nie sonderlich
gut gestanden Als ein musikalischer Freund die beiden einst
in München es ist nun eine geraume Zeit von Jahren
her vorstellte verbeugte sich Wagner sehr kühl und
meinte in seinem schon damals stark entwickelten Hochmuths

dünkel auf den berühmten Lachner herabsehend Ich habe
schon von Ihnen gehört Herr Lachner, worauf der Kom
ponist der Katharina Cornaro ein Urbayer schlagfertig re
plizirte I ober noch nix von Jhna l

Literarisches
Nachdem wir von dem Roman Der Erbe

von Mortella von A Dom weitere Bruchstücke in
den Heften 13 bis 16 der Erholuugöstuuden
Breslau S Schottla ender gelesen haben und unser

Interesse weit entfernt davon sich zu verringern vielmehr
gesteigert und stärker gefesselt worden ist können wir mit
allem Grunde sagen daß dieses Werk vermöge seiner poeti
schen Sprache seines Gedankenschwunges seiner lebhaft
fortschreitenden Handlung und wegen der darin spielenden
mächtigen Leidenschaften eine ganz vorzügliche Lektüre bildet
Bei weiterer Prüfung der vorliegenden vier Hefte erweisen
sich die Fortsetzungen des andern großen Romans Ein
Vierteljahrhundert dessen Ruf nun bereits fest be
gründet ist als nicht minder preiswerth und die kleineren
Unterhaltungsstücke An der Cestius Pyramide von
Camilla Romana Konweutz Die Häßliche von Pflücker

Das Bild von Jacobs u f w reihen sich ihren um
fangreicheren Genossen mit allen Ehren an Demnach
enthalten auch diese Hefte der Erholungsstunden
ein großes Quantum mit feinem Verständniß gewählten
Lesestoffes den unsere Freunde nicht übersehen mögen
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Theater in Leipzig 18 September
Neues Carmen
Altes Rosenkranz und Güldenstern
Carola Theater Die Reise durch Leipzig in 80 Stunden



Gerichtssaal
Der Z 131 des Strafgesetzbuchs öffentliche Verbreitung

wissentlich entstellter Thatsachen um dadurch Anordnungen
der Obrigkeit verächtlich zu machen findet nach einem Er
kenntniß des Reichsgerichts II Strafsenats vom 21 Juni
d I nicht nur auf generelle Anordnungen der Obrigkeit
dauernder Natur sondern auch aus konkrete einen einzelnen
Fall oder eine bestimmte Person betreffende Verwaltungs
akte Anwendung Der H 131 Str G B hat die Ten
denz dem Staat in seinen organischen Einrichtungen und
der Regierung des Staats abstrakt aufgefaßt in ihren
Anordnungen weil auf sie der Begriff der menschlichen
Ehre nicht zutrifft und deshalb der dieser gewährte straf
rechtliche Schutz nicht Anwendung finden kann unter der

selbstverständlichen Voraussetzung daß damit die Annahme
einer persönlichen Beleidigung des betreffenden Beamten
wenn sie in idealer Konkurrenz hinzutritt nicht aus
geschlossen werden soll diesen Schutz wenn auch nicht
generell gegen jede Verunglimpfung welche einer Person
gegenüber als Beleidigung aufzufassen wäre so doch wenig
stens wider öffentliche Verdächtigungen durch entstellte oder
erdichtete Thatsachen zu verschaffen und damit eine Repressiv
Wirksamkeit zu Gunsten des Vertrauensverhältnisses zwischen
der Staatsgewalt und den Angehörigen des Staats als
einer der wichtigsten Stützen für die öffentliche Ordnung
auszuüben Für diesen Zweck muß es gleichgültig bleiben
ob eine Manifestation des staatlichen Willens wenn sie
im Uebrigen die Eigenschaften einer Anordnung an sich

trägt sich auf einen konkreten Einzelfall bezieht und diesen
für die Gegenwart ordnet oder ob sie sich als generelle
ein bestimmtes Gebiet beherrschende und künftigen Fällen
präjudizireude Regel darstellt

Z aus dem durch Herrn Schiedsmann Köscwitz
vermittelten Vergleiche in Sachen R H sind heute zur
Armenkasse gezahlt

Halle den 14 Septbr 1881 Die Armendirektion
1O Geschenk aus dem Vergleich in Sachen E

B sind heute durch den Schiedsmann dcs 9 Bezirks
Herrn Rentier Camnititts zur Armenkasse gezahlt

Halle den 16 Septdr 1881 Diel Armendirektion

Ojfene Stellen

LMiwibursolie
sofort gesucht Goldener Stern

mit guten Zeugnissen findet i Okt Dienst
Weidenplan 5a

Zu m Vorm bis 1 Uhr
Eine auf der Maschine geübte Schneiderin

wird zu dauernder Beschäftigung gesucht
Näheres M arkt 24 III

Eine erste PntzarbeiMnstmne Ler
nende werden sofort angenommen

Mar ie Lotz Schulgasse 6
Ein anständiges sauberes Mädchen f Küche

und Haushalt findet sofort oder zum 1 Okt
Dienst gr Märkerstraße 23 II

Ein ordentliches kräftiges Mädchen wird
für häusliche Arbeit gesucht

Augustastraße 5a II
Ein junges

Tag sucht die
Mädchen für den ganzen

Eremitage
Ein solides arbeitsames älteres Mädchen

wird für Küche und Hausarbeit z 1 Oktober

gesucht alte Promenade 24 II
Geübte Maschinen Näherin auf Singer für

Wäsche wird gesucht am Kirchthor 2

I

I

Köchin Stuben Haus u tücht Mäd
chen für Küche u Hausarbeit erhalten so
fort und später gute Stellen durch

Pauline Fleckinger kl Schlamm 3
Köchinnen f ff Herrschasten v höh

Gehalt gesucht durch
Fr Deparade gr Schlamm 10,1 Treppe

Aufwartung gesucht Franckenstr 7 II

KW

Die Versammlung des konservativen Vereins für
Halle imd den Saalkreis am Donnerstag den 22 Sep
tember er Nachmittags Uhr findet nicht in Gön
nern sondern im Gasthof zum Preußischen Hof in

statt

Heute Sonntag den 18 September
Nachmittag von 4 Uhr an

VZT RV
Alles Uebriae wie bekannt

Hermann Schade

Salon zum Rosenthal
Heute Sonntag Nachm 6 Uhr

Wzdll mit
In dem Hanse am Friedrichsplatze sind pr

1 April 1882 die sehr elegant eingerichteten
Herrschaft Wohnungen zu vermiethen Das
Nähere Steinweg 33 im Comptoir

Ein gut möbl Zimmer ist billig zu
vermiethen Näheres

Leipzigerstraße 93 im Galanteriegeschäft

Karlstr i sind seine Herrschaft Wohnungen
zu vermiethen i Oktober od später zu bez

nebst herrsch ftl Beletage mit Gartenbe
nutzung auch getrennt p 1 April zu ver
miethen

In dem Hause Albrechtstr 31 sind herr
schaftliche Wohnungen zu vermiethen Das
Nähere Steinweg 33 im Comptoir
Ein Restaurant
in der Exped d Bl

pachten Näheres

Verkäuferinnen Kochmamsells
I Kindergärtnerinnen Kinderfrauen
Köchinnen Stuben Haus u Kin
dermädchen suche u finde sofort

In später ff Stellen hier n answ
I Gute Zeugnisse Hauptbedingung

Näheres d Z imn
gr Schlamm 9

Ein kräftiges Mädchen von außerhalb wel
ches schon gedient hat sucht Dienst für Küche
u Hausarbeit kl Ulrichstraße 15 part

Wohnungen zu vermiethen und ein fettes
Schwein verkauft Ludwigstraße 2

Eine Part Wohuung zum Comptoir passend
zum 1 Oktobe r zu verm gr Berlin 18 I

Aelt Mädch sucht leicht Dienst b e Dame
od 2 Leuten Näh gr Ulrichstraße 50 I

Eine unabh Wittwe sucht Geschäft i Wa
schen u Scheuern auch Aufw Unterberg 19

Ges Ammen v L sowie r ordentl Mäd
chen mit g Attest wünsch Stelle d

Frau Rötz s ch er Kuttelpforte 5

Ein nicht so junges Mädchen von answ
sucht p 1 Oktober Stelle f Küche u Haus
arbeit Zu erfragen Fleischergasse 38 II

Ein junges anst Mädchen sucht Stellung
zur Stütze der Hausfrau Zu erfr Harz 34

Ein anständ Mädchen sucht für Küche und
Haus bis 1 Oktober Stelle durch

Frau Rohnstein gr Klausstr 28

Vermuthungen
Ein Laden in bester Geschäftslage mit Woh

nuug ist per Anfang November zu vermie
then Offerten unter M G an d Exped
d Blattes

1 großer Laden mit Wohnung zu jedem
Geschäft passend Fleischergasse 19
Lad m W billig z bez Brüderstr 13,1

In dem Hause gr Märkerstraße 26 ist
zum 1 Oktober oder später eine Herrschaft
liche Wohnung im Preise von 200 240 H
zu vermiethen

Karlstratze 3
ist die 1 Etage 5 Zimmer allem Zubehör
Garten Badestube sofort zu beziehen und zu
vermiethen

Frenndl Parterre Wohnung zum Ab
vermiethen geeignet 3 St 2 K K nebst
Zubehör für 390 zum 1 Oktober oder
später zu beziehen Krausenstraße 3a gegenüber
Freyberg s Garten Näheres

Krausenstraße 3 p
I Logis zu 46 u 28 H v Unterberg 5

Eine Wohnung zu 40 Weingärten 25

1 WohNNNg 2 St 2 K K u Zubeh
osort zu vermiethen Liudenstr 6 p l

Eine Wohnung zu vermiethen Spitze 14

2 St K K von stillen Leuten 1 Oktober
zu beziehen Preis 90 H Steinweg 49

Eine Wohnung für 75 H zu vermiethen
Näheres Karlstraße 5

Eine Wohnung für 500 Mark per
1 Oktober Leipzigerstraße 102

Freundliche Wohnung für 100 H an
ruhige Leute zu vermiethen M Waltsgott

Wohnung zu 31 H zum 1 Oktober zu be

ziehen Böckstraße 13 I
Mitte der Stadt ist eine Wohnung mit

Werkstatt für Holzarbeiter Passend zu vermie
then Näheres Niemeyerstraße 20

In der Nähe des Stadtgymnafinms
ist eingetretener Umstände halber eine herr
schaftliche Wohnung von 7 Stub 4 Kam
mern nebst Zubehör u Gartenpromenade
ganz oder getheilt zu vermiethen Auskunft
ertheilt 1 Lli ilvtt gr Märkerstraße 7

Eme Souterrain Wohnung St K K
ist zum 1 Okiover zu vermiethen

Näheres in der Exped d Bl
Kleinere Wohnung an anständige Leute

vermiethen Böckstraße 6
zu

Wohnung 34 H zu vermiethen Uuterplan 4
Ein schöner trockener Keller zu vermiethen

Näheres in der Exped d Bl
Ein elegantes Garyonlogis bestehend

aus Vorzimmer Salon nebst Kabinet ev
Burschenstube Mitte der Stadt in bequemer
Lage für 1 oder 2 Herren passend sofort
oder später zu vermiethen Gest Auskunft
theilen die Herren I Barck H Co

er

gr Brauhausgasse 9
Möbl Zimmer Dorotheenstraße 1b p

Möbl Stübchcn zu vermiethen Unterberg 20
l möbl Stube zu vermiethen Geiststr 58

Freund möbl Stube sof od sp Taubeng 1
Möbl Stube u K Franckenstraße 7 II
Gut möbl Zimmer gr Steiustr 10 III
Garyonlogis Kleinschmieden 7 I

Anst Dame als Mitbewohnerin gesucht
Schulgasse 1

Freund möbl Wohnung auf Verl MW
tagstisch Moritzkirchhof 15

Fr möbl Wohn part Schülershof 15,1
f möbl Z m Schläfst Änhalterstr 12 p r

Mitb z St u K ges Töpferplan 10 II
F möbl Stube u K Änhalterstr 1 p
Freundl Schlafstelle Geiststr 21 h H r

Anst Schlafstelle Graseweg 21 3 Tr rechts
Fr Schlafstelle m Kost Mühlberg 8
Anst Schlafstelle m K Landwehrstr 3 II
Anst Schlafstelle m K Schulgasse 1

Stube mit Bett a anst Schläfst gr Schloßg 4
Anst Schlafstelle Bahnhosstr 11 H r II
Anst Schlafstelle Markt 17 Hl
Anst Schlafstelle kl Schlamm 11 I
Anst Schlafstelle kl Schlamm 11 II
Anst Schlafstelle 1 Treppe Kellnergasse 7o

Anst frdl Schläfst m K Hallg 1
Anst Schlafstelle f 1 H gr Ulrichstr 49

Eingang Schulgasse 3 Thür
2 anst Herren f K u Logis Gcmmerg 6 l

Gesucht von ruhigen Miethern eine Woh
nung 2 St 2 3 K und sonst Zubehör
zum 1 Oktober am liebsten Nähe des Hos
pitalplatzes Off Z C 17 Exped d Bl

Zum 1 April
gesucht 1 Wohnung 2 3 Stuben und Zube
hör am liebsten nahe ein r Promenade Off
mit Preisangabe u A l 124 1 an
nSalt gr Ulrichstraße 4 i
Eine Wohnung von 2 Stuben 3 Kammern

Küche und Zubehör sucht ein ruhiger Miether
in der unteren Leipzigerstr Nähe des Mark
tes zum 1 Oktober Offerten unter A Z
in der Exped d Bl erbeten

Gut möbl Garyon Wohnung zum
1 Oktober gesucht WU

Offerten mit Preisangabe unter P
in der Exped d Bl erbeten

Sonntaft den 18 Lept predigt un
Saale der Baptisten Mühlgraben Nr 2
P Willrath aus Seehausen Freier Zutritt

u atöiitilvvkä t

unier Tusiokerung gewissenkattei Ausführung
7U günstigen öeäingungen u massigen prei
sen Keste keterenien bei erfoigreioker Ver
wertkung von Patenten

Wohnnngsveriinderung

jetzt la IIMein findet vom16 d M im Berliner Weitzbier Salon
Bernburgerstraße statt Anmeldungen von
Herren und Damen werden Dienstags und
Freitags daselbst und alte Promenade 12
entgegen genommen

Tanzlehrer

Damenschneidern in uud außer
dem Hause wird angenommen und sauber
ausgeführt gr Ulrichstraße 54 III

WM

Goldenes Schiffchen
Sonntag von 6 Uhr ab erstes

iinchener Keller
empfiehlt seine angenehmen

Saal und Gartenlokalitiiten
zur recht fleißigen Benutzung

Heute Sonntag Rachmittag
frischen Obst n Kaffeekuchen

Gleichzeitig empfehle meinen Saal Mit
Pianino für kleine Gesellschaften zur Ab
haltung Von Kränzchen tt

Sonntag den 18 September

Oeffentlicher Tanz
Achtung

Der des 2 Kranken Nnter
ftiitzungs Bundes der Maurer findet
Sonntag den 18 Sept in der Moritz
burg Harz 48 statt

Dies den Kollegen zur Nachricht
Anfang 7 Uhr Der Borstand

Sonntag den 18 September
Großes Pflanmenkuchenfest

Warnung
Ich warne hiermit Jedermann meinem

Sohn dem Klempnergesellen Friedrich Otto
ötze auf meinen Namen etwas zu borgen

indem ich für denselben nichts mehr bezahle
Schwätz bei Laudsberg

am 17 September 1881
Friedrich Götze

Der Korkschneider

Austav kiväel
ist heute sofort aus meiner

M Sl I S Rentlassen Gelder und Bestellungen
hat derselbe nicht mehr für mich auf
zunehmen

Halle a/S den 15 Sept 1881
Otto Braune

Geiststratze 42

Familien Nachrichten
Verspätet

Allen Verwandten und Bekannten die trau
rige Nachricht daß am Mittwoch meine liebe
Frau uusere gute Tochter und Schwester

geb Brode
sanft entschlafen ist

Halle und Leipzig
Die trauernden Hinterbliebenen

Heute Morgen gegen 4 Uhr verschied sanft
nach längerem Leiden im 86 Lebensjahre

die Wittwe Frau Charlotte Kuuth
geb Miijler

was Freunden und Bekannten tiefbetrübt
hierdurch anzeigen

Halle a/S den 17 September 1881
Die Hinterbliebenen

Todes Anzeige
Heute Vormittag 1I V4 Uhr entschlief nach

langen schweren Leiden meine liebe brave
Frau unsere gute brave Mutter Schwester
Schwägerin und Taute

Fran Cmilie Zwanziger geb Petzold
in ihrem 34 Lebensjahre Dies allen Freun
den und Bekannten zur Nachricht

Halle a/S den 16 September 1881
Die trauernden Hinterbliebenen

Wilhelm Zwanziger
Die Beerdigung findet Montag den 19

Nachm 2 Uhr vom Trauerhause aus nach
dem Stadtgottesacker statt



Am Montag den 19 d Mts
Nachmittags 2 Uhr

versteigere ich in der goldenen Kette im
Auftrage des königlichen Amtsgerichts
folgende Nachlaßsachen

2 Neberzieher Röcke Hosen Westen
Oberhemden Taschentücher Stiefeln
wollene Hemden n dergl m
Halle a/S, den 17 September 1881

F sikekiek Gerichtsvollzieher

Bekanntmachung
Nachdem von den städtischen Behörden die Erbauung eines öffentlichen Kanals in

der Leipzigerstraße von Nr 36 aufwärts bis zur goldenen Kugel beschlossen worden ist
werden hiermit auf Grund des s 1 Lud II der Polizei Verordnung vom 14 Juli 1879
und im Einverständnisse mit dem Magistrat die Besitzer der sämmtlichen an dieser Ttraßen
trecke belegenen bebauten Grundstücke aufgefordert innerhalb einer Frist Von sechs
Wochen den Antrag auf Ertheiluug der Bau Erlaubniß zur Herstellung der zur Ent

wässerung ihrer Grundstücke erforderlichen Anschlußkanäle bei der unterzeichneten Polizei

Verwaltung zu stellenGleichzeitig wird hierbei bemerkt daß nach den HZ 2 und 6 der gedachten Verord
nung der Antrag auf Kanal Anschluß nur dann Gültigkeit hat wenn demselben außer den
erforderlichen Zeichnungen der Nachweis beigefügt ist daß sich die Antragsteller mit dem
Magistrat rücksichtlich der Anschlußgebühren geeinigt haben sowie daß bei Nichterfüllung der
vorstehend oder sonst in der Verordnung genannten Verpflichtungen gegen die säumigen Grund
tücksbesttzer abgesehen von der Bestrafung im Wege der polizeilichen Execution vor
gegangen werden muß

Halle a/S den 13 September 1881 Die Polizei Ver waltung

kortöwouMöL 0iAg rrsn I tm8 Lrisk
tg,Lod6ii Uotiödüoksr
duM8 Lodi sIbiQgWSu Visitenkarten
tg,so1isii empfiehlt in neuester größter Auswahl

sehr billig

Schmeerstraße ss

Z Sorte
sehr schön 7 Stück 1 3 Stück /z A

gr Märkerstr 17

Nichit SpeMlttldml
gr Kieler

tt empfiehlt
gr Steinstratze 16

Neue Sauerkohl
empfiehlt

alter Markt 28

Hördstwäntöl
für und Itintlvmit Kragen und Aermel e

in größter Auswahl und preiswerth

7 gr Ulrichstratze
Modernste Kanons und Stoffe

Sophas Matratzen u Bettst empfiehlt
billigst Tapezier gr Klausstr 8

Ein Kinderwagen zu verkaufen
Triftstraße 23 Giebichenstein

Neue und gebrauchte Möbel aller Art
verkaust billig Brunoswarte 6

Wer sich billig kleiden will
Getragene und neue Röcke Hosen Westen

Hemden Stiefeln und Stiefeletten silberne
Ancre und Cylinder Uhren goldene Damen
Uhren darunter mehr f Remontoir a SM
36 Ketten Ringe Doppel u einläufige
Gewehre Revolver Terzerole u f w ganz
billig bei

t ek/tvks Markt 26 1 Tr
Eingang am Briefkasten
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Zwei Waarenschränke und Ladentische
zu verkaufen

Halle a/S iLeinen u Wäsche Geschäft

trocken in Fuhren frei Stelle Staaten und
Schwarten gesund und kräftig offen

FF FFe /t Möglicher Weg 4
und

erstere auch ausgeschnitten empfiehlt billigst
Holzhandlung von

Dachdecker Rabatt
Getragene Kleidungsstücke Wäsche und

Schuhwerk kauft kl Ulrichstratze 15

voindau Lotterie
I ooss a NIc 3,50 siuxüodlt

unä vsrssnäöt
iiisi/n I ottsriö unä

Laick OkselMt
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Der unter dem 2 August d Js gegen den Klempner Hugo Büttner von hier
erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a/S den 16 September 1881 Die Polizei V erw altun g
Steckbrief

Gegen den unten beschriebenen Schuhmachergesellen Bitalis Klosch aus Kopnitz
Provinz Posen zuletzt in Halle geb den 25 April 1845 welcher flüchtig ist ist die

Untersuchungshaft wegen Diebstahls verhängtEs wird ersucht denselben zu verhaften und in das GerichtS Gefängniß zu Halle a/s

abzuliefern
Halle a/S, den 12 September 1881 Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Beschreibung

Alter 36 Jahre Größe 1,75 bis 1,80 Meter Statur Mittel Haare HA
blond fast ins röthliche fallend Bart Heller Vollbart Kinn ausrasirt Augenbrauen hell
Nase gewöhnlich Mund gewöhnlich Kinn rund Gesicht mehr rund

Kleidung schwarze Hose und Weste dunkler Stoffgehrock schwarzer Filzhut Stiefe

letten mit Lackbesatz
Besondere Kennzeichen der mi ttlere Finge r de r rechten Hand trä gt vo rn Narben

Aus Aulaß des Wieseumarktes in Eisleben werden am Montag den 19 Sep
tember er folgende Extra Personenzüge befördert

Halle
Schlettau
Teutschenthal
Oberröblingen

Eisleben

ab 6,30 Vm
6,46

,S
7,25

an 7,45 an

9,00 Vm
9,20
9,40

Eisleben
Riestedt
Sangerhausen

Die Extrazüge führen die II, III und IV Wagenklasse
und Retourbillets haben zu denselben Gültigkeit

Nordhausen den 14 September 1881
Königlich es Eisenbahn Betriebs Amt

Eisleben
Oberröblingen
Teutschenthal
Schlettau
Halle

ab 5,57 Nm
6,23
6 32

ab 4,8
4,31
4 46

NM 8 23 Nm
8,48
9,5
9 24
9,40

Die gewöhnlichen Tour

für das kvi liiivr die gtlesinsle deutsche
Zeitung ZlontilMhIatt Vvutll r ulllllllllk selios klittltlvrallittselt linklieKkiulv Lliittvr
pvuüiliiee livlAv wiener Xllxein

sowie für Mv ILvitUNMN Provinzialblätter Fach Zeitschriften
befördert ohne Kostenerhöhung am billigsten und promptesten die

Zeitungs Annoncen Expedition von

ÄIOHHO Ovutral kureAu II 8 V
Zeitungsverzeichniß Jnsertionstarif sowie Kostenanschläge gratis und franco

Bei größeren Aufträgen höchster Rabatt
In Halle nimmt Herr Louis Heife grotze Ulrichstratze 4 I Aufträge für

obiges Institut entgegen

s

Der erste Eursns meines Tanz Unterrichts beginnt Mitte Oktober Gefällige An
Meldungen nehme ich jederzeit gern entgegen

H HVipplinNer Dorotheenstraße 14 II

Geschäfts Eröffnung
Am heutigen Tage eröffneten wir in unserm Hanfe

ÄÄ Herrn Ritter gegenüber ein

l einkn ,Wä8cliL u Kkttieciei n kesckäit
Da wir unsere Waaren zum größten Theil in eigener Fabrik selbst fertigen

lassen außerdem aber mit den solidesten und leistungsfähigsten Fabriken in Ver
bindung stehen so werden wir nur die gediegensten Fabrikate von dem Neuesten
das Beste führen und unsern Nutzen aufs Aeußerste beschränkend die denkbar

billigsten aber festen Preise notiren
Indem wir hoffen in unserm geräumigen hellen Lokale allen Wünschen

geehrte Käufer zuvorzukommen und Zufriedenheit für die Dauer zu erwerben
bitten wir uns mit schätzbaren Aufträgen beehren zu wollen und zeichnen

hochachtungsvoll

Restaurant zur Terrasse
Heute Sonntag den 18 September er

Anfang 4 Uhr VAU HtrÄNZevItSII Anfang 4 Uhr
Hierzu ladet ergebeust ein

Sonntag den 18 d Mts

WM bei stark besetztem Orchester

finden nicht mehr statt

Mchtt ü Mtter I
Für zahnende Kinder

sind nur die von

Kebrüäer KedriI
Hoflieferanten und Apotheker

Berlin 16 Beffelstratze 16
erfundeueu elektromotorischen

Zaynhalsbäuder
Stück 1 das anerkannt einzige

bewährte Mittel Kindern das Zahnen
leicht und schmerzlos zu befördern
sowie Unruhe und Zahnkrämpfe zu ver
hüten In Halle a/S ächt zu haben

bei FV i
VN i

Lkeer Leike
st ärztlich empfohlen gegen alle Hautunreinig

keiten Scropheln Flechten Mitesser Blü
then Sommersprossen c Nnr diese Seife
giebt dem Gesichte Schönheit n Frische

Stück 50 ß nur bei

SchmeerstratzeSK
Villige Vallschieilen

Ich verkaufe einen bedeutenden Posten alte

Eisenbahnschienen in jeder Quantität be
sonders billig

Stt Merseburgerstr 38
Handrollwagen 2 Bettstelle billig zu

verkaufen Postftraße 12
Garantirl reines Leinen dabei besonders

schöne Taschentücher von Natur RaseMeiche
ohne Chlorzusatz wird zu Fabrikpreisen gcrn

besorgt Steinthor 2 I
Junge Hunde verk billig Breitestraßc 7
Neuen Sanerkohl Preiselbeeren

Sensgnrken Kartoffeln empfiehlt billig

AI Geiststraße 24
Schreib u Kleidersekretäre Vertikos Kom

moden Schränke Sopha Tische Stühle c
verk bill H Bergmann Fleischerg 31

Ein gebrauchter eis Ofen ist billig zu
verkaufen gr Märkerstraße 21 I

Mit dem Kleidersekretär als Prämie zur
Kriminal Ztg von Herrn G Büchner
bin ich zufrieden und steht ders zu Jederm
Ans C Ohme Rest, gr Klansstr 28

Sichere Heilung für M
auch die in Anstalten Operationen Badeorten
und anderweitig nicht geheilt werden können
Äuch alle Durchfälle Ruhr Brechruhr Ent
zündungen alle Fieber jeden Husten Heiser
keiten Luftmangel Asthma Hals Kehlkopf
Eatarrh Tuberkulose Brustleiden alle LNN
genkrankheiten Schwindsuchten Bleichsucht
Wassersuchten Abzehrungen Migräne Gicht
Rheumatismus Reißen und all NNd jeden
Schmerz Magenkrampf Magen Darm
Bandwurm Herz Unterleibs Leber Gal
len Nieren Urin Blut Säfte und Hä
morrhoiden Leiden Alle Kinder u Frauen
Krankheiten Schwächen Nerven Augen
Kops Gehirn Gehör n Rückenmarkleiven
Epilepsie Alle Haut u Haarleiden Ballen
Hühneraugen Ausschläge Mitesser Krätze
Hautjucken Flechten Krebs alte offene Schä
den Knochenfraß Geschwülste Wunderbare
Heilerfolge bei jeder Krankheit weise ich nach
Dankschreiben veröffentliche ich nicht Zweif
ler mache ich mit durch meine sichere eigene
Methode Geheilten bekannt Naturgemäße
sichere Stärkung und Heilung des ganzen
Körpers Nervensystems aller Functionen und
jeden Schmerzes

Zahlungsfähige Honorar später

i vv Halle a/SBahnhosstratze 12 I

Nach Amerika
per Poftdampfer der Anchor Linie

Passagieren welche sich direkt ohne Ver
mittelung eines Agenten an mich wenden ge
währe ich bedeutende Preisermäßigung

Jede gewünschte Auskunft wird ertheilt und
versendet auf Wunsch Land und Eisenbahn
karten gratis

AI General Bevollmächtigter
Hamburg 12 Admiralitätsstraße

Kür den redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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